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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1909 Klein-Umstadt : TV 1898 Münster 
Freitag, 29.09.2023, 20:30 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 für den 
TV 1898 Münster

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Wilhelm Otten nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TV 1898 Münster im Match der Herren Bezirksklasse Gr. 4
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV 1909 Klein-Umstadt, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Weidinger und Roßkopf die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein Satz reichte nicht, weshalb Hock / Wolf die Partie gegen Traub /
Kreher mit 1:3 verloren. 11:8, 8:11, 11:8, 7:11, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Engel / Jörs und Ochmann / Weidinger am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ganß /
Putschbach ihr Doppel gegen Roßkopf / Otten noch mit 11:4, 11:6, 10:12, 8:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Markus Hock und Tizian Ochmann endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Stark im Hintertreffen war Christian Engel nach einem Zweisatzrückstand,
machte Franz Traub dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Chancenlos war Oliver Wolf gegen Rudolf Kreher nicht, aber mehr als
ein 7:11, 13:11, 6:11, 10:12 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht zu holen. Zwischenzeitlich konnte Reinhard Jörs zwar einen Satz gewinnen, verlor am
Nachbartisch das Spiel gegen Sascha Weidinger, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kaum Chancen ließ Harald Ganß am
Nachbartisch beim 11:5, 11:9, 12:10 seinem Gegner Wilhelm Otten. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Konstantin Putschbach die Partie gegen Andreas Roßkopf mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
anschließend dagegen Markus Hock beim 3:0 gegen Franz Traub. Beim 3:1-Sieg von Christian
Engel gegen Tizian Ochmann ging nur der erste Satz verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte wiederum dann Oliver Wolf letztlich im Repertoire, um Sascha Weidinger final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mittlerweile stand es damit 5:7. Recht kurzen Prozess
machte danach hingegen Reinhard Jörs beim 11:4, 11:5, 12:10 mit Rudolf Kreher. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Harald Ganß bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andreas Roßkopf dann
doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Konstantin
Putschbach bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wilhelm Otten. Das
musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1898 Münster war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1909 Klein-Umstadt am 07.10.2023 gegen Spvgg. 1928 Groß-
Umstadt II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 08.10.2023 gegen den TTC 1954 Eppertshausen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt

Doppel: Hock / Wolf 0:1, Engel / Jörs 0:1, Ganß / Putschbach 0:1 
Einzel: M. Hock 2:0, C. Engel 2:0, O. Wolf 0:2, R. Jörs 1:1, H. Ganß 1:1, K. Putschbach 0:2 

 TV 1898 Münster
Doppel: Ochmann / Weidinger 1:0, Traub / Kreher 1:0, Roßkopf / Otten 1:0 
Einzel: F. Traub 0:2, T. Ochmann 0:2, S. Weidinger 2:0, R. Kreher 1:1, A. Roßkopf 2:0, W. Otten 1:1


